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Jugendgemeinderat und Seniorenrat trafen sich zum Austausch

Mitglieder des Jugendgemeinderats und des Seniorenrats unterhielten sich über Themen, die so-
wohl die junge als auch die ältere Generation bewegen.    Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Ein Problem in unserer Gesellschaft 
ist bisweilen die Tatsache, dass Jung 
und Alt zwar viel übereinander, aber 
zu wenig miteinander reden. Nicht 
selten führt dies zu Vorurteilen und 
Unverständnis, was gelegentlich 
unter dem Schlagwort Generatio-
nenkonflikt zusammengefasst wird.
Ganz anders soll dies in Bretten 
laufen - und so trafen sich in der 
vergangenen Woche der Senioren-
rat und der Jugendgemeinderat zu 
einem gemeinsamen Austausch, 
der bei beiden Seiten sehr gut 
ankam. Fest stand nach dem 90-mi-
nütigen Gespräch jedenfalls, dass 
dies nicht das letzte Treffen dieser 
Art gewesen sein soll und auch 
konkrete Projekte wurden bereits 
angedacht und angestoßen.
So könnte es nach der Jugendge-
meinderatswahl am 9. Juni 2024 
eine gemeinsame Fortbildung mit 
dem Themenschwerpunkt „Wie 
kann ich als Jugendgemeinderat/ 
Seniorenrat erfolgreich arbeiten?“ 

Die nächsten Veranstaltungen  
anlässlich der Friedenstage 2023

Die Stadt Bretten und die Initiative 
„Bretten – aktiv für Frieden“ setzt 
mit informativen Programmpunk-
ten im Rahmen der Friedenstage 
auch in diesem Jahr ein Zeichen 
für ein friedliches Zusammenleben. 
Alle Interessierten sind herzlich zu 
den Aktionen eingeladen. In dieser 
Woche finden folgende Veranstal-
tungen statt:

Schulveranstaltung
„Briefe gegen das Vergessen“
Donnerstag, 9. November
11:15 Uhr, Edith-Stein-Gymna-
sium (interne Veranstaltung)
Szenische Lesung von Anton Ott-
mann mit Musik und begleitenden 
Bildern aus dem Leben der jüdi-
schen Familie Oppenheimer

Stolpersteinaktion
Donnerstag, 9. November
18 Uhr, Weißhofer Galerie 
(Haupteingang)
Unter der Schirmherrschaft von 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
werden Schülerinnen und Schüler 
der Geschichtskurse des Melanch-
thon-Gymnasiums in Kleingruppen 
an den 33 Brettener Stolpersteinen 
stehen, Kerzen entzünden und 
den Passanten erklären, welches 
Schicksal hinter dem jeweiligen 
Stolperstein steht. Bei dieser Gele-
genheit werden die Steine geputzt 
und poliert.

„Briefe gegen das Vergessen“
Dienstag, 14. November
19 Uhr, Bürgersaal im Alten 
Rathaus
Szenische Lesung von Anton Ott-
mann mit Musik und begleitenden 
Bildern aus dem Leben der jüdi-
schen Familie Oppenheimer

Im Oktober 1940 wurde das jüdi-
sche Heidelberger Ehepaar Leo-
pold und Rositta Oppenheimer 
mit ihrem Sohn Hans, wie alle 
badischen Juden, in das Lager im 
südfranzösischen Gurs deportiert. 
Nach einiger Zeit kam Hans in 
einem Bauernhof in der Alpenregi-
on zum Einsatz. Eltern und Sohn 

geben, insbesondere mit dem Ziel, 
die eigenen Themen und Vorhaben 
sichtbarer öffentlich zu platzieren.
Dass es nämlich durchaus gemeinsa-
me Themen zwischen der jüngeren 
und der älteren Generation gibt, 
zeigte der Austausch im Brettener 
Rathaus deutlich. Etwa wurde über 
das Thema "Wohnen" diskutiert, bei 

dem die Interessen zwar im Einzel-
fall unterschiedlich sein mögen, 
das Ziel, attraktiv, bezahlbar und 
altersgerecht zu leben, allerdings 
nur in einem Schulterschluss aller 
erreicht werden kann.
Genauso sieht es bei der Mobilität 
aus, die alle Altersklassen umtreibt. 
Während es bei Jugendlichen die spä-

ten Abendstunden sind, die Probleme 
bereiten, fällt vielen Senioren der 
Abschied vom Auto schwer, weil die 
Erreichbarkeit mit dem ÖPNV in der 
Stadt und insbesondere auch in den 
Stadtteilen nicht immer ideal ist. Man 
kam in der Diskussion zum Ergebnis, 
dass ein Ruf- bzw. Nacht-Taxi Abhilfe 
schaffen könnte und will sich gemein-
sam intensiver mit diesem Angebot 
auseinandersetzen, da hiervon beide 
Seiten profitieren könnten.
Darüber hinaus berichteten die 
Mitglieder des Jugendgemeinderats 
und des Seniorenrats von ihren ak-
tuellen Themen und ihrer Arbeit. 
Besonders die Kommunalwahlen 
2024 bilden beideseits einen Schwer-
punkt, um eigene Akzente zu setzen. 
Zudem wollte der Jugendgemeinde-
rat sich in nächster Zeit stärker der 
Ansprache der Brettener Jugend 
bezüglich der anstehenden Wahl 
im nächsten Jahr widmen und dabei 
zeitgemäße Wege finden, das junge 
Zielpublikum zu erreichen. (maw)

JGR Bretten hat neuen Sprecher

In seiner öffentlichen Sitzung am 
vergangenen Montag wählte der 
Jugendgemeinderat Bretten ein-
stimmig Joey Becker zum neuen 
Sprecher des Jugendgemeinde-
rats. Becker übernimmt damit die 
Nachfolge von Miklós Kopcsándi. 
Kopcsándi musste berufsbedingt 
seine Rolle als Sprecher des Gre-

Bürgermeister Michael Nöltner gratulierte Jugendgemeinderat Joey Becker zu seiner Wahl als 
neuen Sprecher des Gremiums.                                         Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Konzert "Human" vom Europe-Spirit-Songwriting-Project

Dass Gewalt Gegengewalt erzeugt, 
ist allgemein bekannt. Doch wie 
den Teufelskreis kriegerischer 
Konflikte beenden, der die Welt 
in Atem hält? Einen Lösungansatz 
möchte die Ausstellung "Frieden 
geht anders!" aufzeigen, die am 
Montagabend im Brettener Rat-
haus eröffnet wurde.
"Kriegerische Auseinanderset-
zungen verfolgen uns längst nicht 
mehr nur in den Medien. Sie sind 
nicht mehr vermeintlich weit weg 
und gehen uns scheinbar nichts an. 
Sondern sie halten ganz konkret 
Einzug in unseren Alltag", betonte 
Bürgermeister Michael Nöltner 
bei der Eröffnung die Aktualität 
der Schau.
"Wir dürfen die Hoffnung nicht 
aufgeben, durch Bildung - zu der 
diese Ausstellung ja auch beiträgt - 
die Spirale der Gewalt zu beenden", 
ergänzte die Landtagsabgeordnete 
Andrea Schwarz.
Zahlreiche Besucher, darunter 
auch Stadträte, Jugendgemein-
deräte, Ehrenbürger Peter Dick 
sowie Bürgermedaillen-Trägerin 
Heidemarie Leins, kamen zur 
Vernissage, die musikalisch von 
der Jugendmusikschule Bretten mit 
Lehrerin Anna-Barbara Mayerle 

Das Hybridkonzert wurde aus der Brettener Stiftskirche und vier weiteren Ländern live im 
Internet übertragen.			                                                 Foto: Stadt Bretten

Vor vollem Haus eröffnete Bürgermeister Michael Nöltner am Montagabend die Ausstellung "Frieden geht anders!" des Zentrums Ökumene im 
Brettener Rathaus.                                                                                                                                             Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Musiker aus Deutschland, Frank-
reich, Großbritannien, Italien und 
der Schweiz feierten mit dem „Eu-
rope-Spirit-Songwriting-Project“ am 
Samstagabend den europäischen 
Gedanken. Beim Konzert in der 
Stiftskirche, das parallel mit Veran-
staltungen in Straßburg, Birming-
ham, Acri und St. Gallen stattfand 
und live auf YouTube übertragen 
wurde, traten 14 Musikerinnen und 
Musiker aus Bretten auf.
Im Vorfeld des Konzerts hatten sich 
die Musiker der fünf Nationen zusam-
mengetan und insgesamt 27 Lieder 
zum Motto „Human“ geschrieben. 
20 dieser Songs wurden nun beim 
Konzert, das in diesem großen Rah-
men zum zweiten Mal während der 
Friedenstage stattfand, vorgestellt.
Den Auftakt machte der Franzose 
Lionel Perrin mit seinem Gitarren-
Stück „Funky Chateau“. Aus Straß-
burg wurde der Auftritt Perrins in 
alle Ecken Europas live gestreamt. 
Ebenso wie die anschließende Be-
grüßung von Bürgermeister Michael 
Nöltner. „Dieses Konzert ist also 

praktisch so etwas wie eine kleine 
Eurovision“, meinte Nöltner. Die Stadt 
Bretten könne stolz darauf sein, dieses 
besondere Musikprojekt zusammen 
mit dem Evangelischen Kirchen-
bezirk Bretten-Bruchsal und vielen 
europäischen Partnern organisieren zu 
können. Auf Englisch sprach Nöltner 
zu den Zuschauern aus Frankreich, 
England und Italien und bedankte 
sich bei Pfarrer Gunter Hauser, dem 
Initiator des Konzerts.

Anschließend führten Laura Hauser 
und Dominik Christmann durch 
den Abend in der Stiftskirche. Das 
Moderations-Duo erklärte, dass es 
bei diesem Konzert nicht um Punkte 
gehe, es egal sei, wer den besten Song 
geschrieben hat oder wer am beliebte-
sten ist. „Es geht darum, etwas Schö-
nes zu schaffen und es zusammen zu 
feiern. Kreativer Austausch und Ge-
meinschaft stehen im Mittelpunkt“, 
sagte Moderatorin Hauser. Das Motto 

„Human“ unterstrich diese Absicht.
So überzeugte Gregor von Keu-
dell mit dem „A.“, einem Lied über 
Freundschaft. Die Französin Lea 
Derro knüpfte an dieses Thema mit 
einem Song über Liebe an und sang 
live aus Straßburg „You just have to 
love tonight“. Der Engländer Rory 
Douglas widmete sein Lied „Love 
You Everything“ seiner Frau Juliette 
und gewährte den Zuschauern aus 
Bretten, Straßburg und St. Gallen 
einen Einblick in seine persönliche 
Gefühlswelt. Der Stettfelder Michael 
Princip hatte für das Konzert ein 
Friedenslied geschrieben. „Es kann 
keinen Frieden geben, wenn Waffen 
das Reden übernehmen. Es wird Frie-
den geben, wenn die Liebe gewinnt“, 
sang Princip und lieferte so einen 
passenden Beitrag zur gegenwärtigen, 
globalen Gemengelage.
Mit einem deutschen Chanson über-
raschte Pianistin Sabine Schäfer. In 
„Zeit“ thematisierte sie unter anderem 
die Flüchtigkeit des Moments und 
die Kostbarkeit eben jener knappen, 
menschlichen Ressource. (red)

schrieben sich zwei Jahre lang 
mindestens einmal in der Woche 
Briefe, in dem sie ihren Alltag, ihre 
Nöte und Sehnsüchte schilderten, 
aber auch freudige Ereignisse und 
Tage voller Hoffnung. Vater und 
Sohn wurden 1942 an Deutschland 
ausgeliefert und kamen dort um, 
die Mutter überlebte. Bei Rositta 
Oppenheimer sind nicht nur die 
Briefe des Sohnes erhalten geblie-
ben, sondern auch die der Eltern 
an Hans, da der Bauer, bei dem 
er arbeitete, sie in einem Koffer 
aufgehoben hatte. Diesen wohl 
einmaligen Nachlass von mehr 
als 200 Briefen hat Anton Ott-
mann, Mitglied der Heidelberger 
Autorinnen und Autoren, für die 
szenische Lesung recherchiert und 
aufbereitet.

Ökumenischer Friedensgottes-
dienst
Mittwoch, 15. November
19 Uhr, Laurentiuskirche
Der ökumenische Fr iedens -
gottesdienst 2023 steht unter 
dem Motto der Friedensdekade 
„sicher nicht – oder“.
Liturgie: Pfarrer Harald-Mathias 
Maiba
Predigt: Pfarrer Dietrich Becker-
Hinrichs

Schon ausprobiert?
Alle Veranstaltungen 
und Infos zu den Frie-
denstagen direkt aufs 
mobile Endgerät:

(Klavier) und Schülerin Magdalena 
Graf (Violine) umrahmt wurde.
Die Wanderausstellung der Evange-
lischen Kirche in Hessen und Nas-
sau, die im Rahmen der diesjährigen 
Friedenstage Halt in Bretten macht, 
widmet sich der zivilen Lösung krie-
gerischer Auseinandersetzungen. 
Anhand konkreter Fallbeispiele aus 
unterschiedlichen Regionen - zum 
Beispiel aus Mosambik, Südafrika 

oder der Zeit des Kalten Krieges -  
werden gewaltfreie Methoden vor-
gestellt, die grundsätzlich überall 
einsetzbar und heute aktueller denn 
je sind.
Mit Schautafeln im Pop-Up-Stil, 
ergänzenden Anschauungsobjekten 
sowie diversen Mediastationen mit 
Touchscreens, Video- und Audio-
Material präsentieren sich dem 
Betrachter so kaum bekannte, aber 

bewährte zivile Konfliktlösungen. 
Zusätzliche Inhalte und Informa-
tionen können vor Ort durch QR-
Codes sowie im Netz abgerufen wer-
den unter www.friedensbildung.de.
Die Ausstellung "Frieden geht 
anders!" kann noch bis zum 24. 
November zu den Öffnungszeiten 
des Bürgerservice im Foyer des 
Brettener Rathauses besucht wer-
den. Der Eintritt ist frei. (go)

"Frieden geht anders!" heißt es ab jetzt im Rathaus
Wanderausstellung des Zentrums Ökumene über zivile Konfliktlösungen macht Halt in Bretten

miums niederlegen, bleibt dem 
Jugendgemeinderat aber weiterhin 
als Mitglied erhalten. "Ich freue 
mich sehr über das Vertrauen, das 
mir entgegengebracht wird, sowie 
auf die neuen Aufgaben, die mich 
erwarten", zeigte sich Becker sicht-
lich stolz nach der Wahl im Gro-
ßen Saal des Rathauses. (go)
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  Standesamtliche MeldungenStädtischer St. Martinsumzug
Am Freitag, 10. November, findet 
ab 17 Uhr die St. Martinsfeier der 
Stadt Bretten statt. Sie beginnt mit 
einem ökumenischen Gottesdienst 
in der Katholischen St. Laurentius-
kirche. Danach ziehen die Kinder 
mit ihren Laternen zum Markt-
platz. Angeführt wird der Zug von 
St. Martin hoch zu Ross. Auf dem 
Marktplatz laden die städtischen 

Kindergärten Drachenburg und 
Sonnenblume zum gemeinsamen 
Singen von Martinsliedern ein und 
führen ein Martinsspiel auf. 
Hierzu sind al le Kinder der 
Brettener Kernstadt und der Stadt-
teile herzlich eingeladen. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Elternbei-
rat des städtischen Kindergartens 
Drachenburg. (red)

Ausbildungsstellen
zum 01.09.2024 (m/w/d)
hhhhhhhhhh●Bachelor of Arts - Public 

Management
(Online-Bewerbungen über die Hochschulen Kehl und 
Ludwigsburg)

●Verwaltungsfachangestellte/r

●Kauffrau/-mann für Tourismus 
und Freizeit

●Gärtner/in
(Garten- und Landschaftsbau / Baubetriebshof)

●Erzieher/in
(praxisintegriert und Anerkennungsjahr)

BRETTENInteressiert?
Fragen beantwortet Dir
gerne:

Lena Frick
���07252/921-131
��lena.frick@bretten.de
� www.bretten.de

Facebook     Instagram

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung 
(Anschreiben, Lebenslauf, Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise).

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte

         und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufga-
ben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an 
einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:
• Leiter/in des Ordnungsamtes (m/w/d)
• Leiter/in des Sachgebietes Bauverwaltung (m/w/d)
• Leiter/in des Sachgebietes Tiefbau (m/w/d)
• Verkehrsplaner/in (m/w/d) 
• Stadtplaner/in (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Geschäftsstelle Gemeinderat (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Fördermittelmanagement und kaufmännische Betreuung 
   von Eigenbetrieben (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in im Sachgebiet Personal (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in im Sachgebiet Bürgerservice (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in im Amt Innere Revision (Prüfer/in) (m/w/d) 
• Sachbearbeiter/in im Sachgebiet Stadtentwicklung und -planung (m/w/d)
• Reinigungskraft (m/w/d)
• Mitarbeiter/in in der Museumsaufsicht (m/w/d)

Studium und Ausbildung:
• Praktikumsstellen für die Praxisphase im Rahmen des Studiums Bachelor of 
Arts - Public Management (m/w/d) in den Bereichen „Organisation, Personal, 
Informationsverarbeitung“, „Kommunalpolitik, Führung im öffentlichen Sektor“, 
„Ordnungsverwaltung“ und „Wirtschaft und Finanzen, öffentliche Betriebe“

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes Stellenan-
gebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

Gewässerschau am 9. November 
zum Gölshäuser Dorfbach

Die Stadt Bretten führt am Don-
nerstag, 9. November, gemeinsam 
mit dem Landratsamt Karlsruhe 
eine Gewässerschau entlang des 
Gölshäuser Dorfbachs durch. 
Treffpunkt für alle interessierten 
Bürger und Anlieger ist um 9 Uhr 
an der Grillhütte Gölshausen. Bei 
der Besichtigung werden neben 
dem Gewässer auch das Ufer sowie 
das für den Hochwasserschutz 
und die ökologische Funktion 
notwendige Umfeld betrachtet. So 
sollen potentielle Gefahren und 
Probleme wie Holzstapel oder die 
Lagerung von wassergefährdenden 
Stoffen frühzeitig festgestellt und 

beseitigt werden. Ziel der Gewäs-
serschau ist es, einen Beitrag zur 
Verringerung und Vermeidung von 
Hochwasserrisiken zu leisten und 
Beeinträchtigungen der ökologi-
schen Funktionen des Gewässers 
zu beseitigen.
Zur Durchführung der Gewässer-
schau kann es dabei notwendig sein, 
Privatgrundstücke zu betreten. Die 
Stadt Bretten bittet Anwohner bzw. 
Anlieger um Verständnis.
Für Rückfragen steht Frau Strauch 
vom Amt Bauen, Gebäudemanage-
ment und Umwelt unter Telefon 
07252/921-635 gerne als Ansprech-
partnerin zur Verfügung. (go/red)

EDV-Kurs für Auszubildende
der Stadtverwaltung Bretten

Aus Bi ldung w i rd Zukunf t: 
Während ihrer gesamten Aus-
bildungszeit haben die Azubis 
der Stadt Bretten die Möglich-
keit, verschiedene Seminare zu 
besuchen. So fand in der ver-
gangenen Woche für die Aus-
zubildenden im Ausbildungsbe-
ruf Verwaltungsfachangestellte/r 
(m/w/d) und die Studierenden des 
Studiengangs Public Management 
ein EDV-Kurs statt. Im Rahmen 
der Schulung lernten die Aus-
zubildenden und Studierenden 
verschiedene Kniffe und Tricks 
der gängigen Office-Anwendungen 
kennen. Neben Infos dazu, wie 
beispielsweise der digitale Postein-
gang samt Kalender möglichst 
strukturiert gestaltet werden kann, 
gab es auch zahlreiche Praxisübun-

gen. So probierten die Teilnehmen-
den unter anderem aus, wie sie 
geschäftliche Dokumente gestalten 
oder praxisnahe Berechnungen 
mit Excel durchführen können. 
Nun sind die Azubis und Studie-
renden bestens gerüstet, um ihren 
Arbeitsalltag effizient und struktu-
riert zu gestalten und den ein oder 
anderen Tipp – auch im Privaten – 
in die Praxis umzusetzen. (go/red) 

Wer sich für den Ausbildungsstart am 01.09.2024 
interessiert und Teil des Azubi-Teams werden möchte, 
kann sich per Post (Bürgermeisteramt Bretten, Sachgebiet 
Personal, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten) oder per E-Mail 
(lena.frick@bretten.de) bewerben. Bei Fragen steht Ausbildungsleiterin 
Lena Frick (07252/921-131) gerne als Ansprechpartnerin zur Verfügung.

EDV-Kurs mit Florian Wenz für die Auszubildenden und Studierenden bei der Stadtverwal-
tung Bretten                                                                         Fotos: Lena Frick/Stadt Bretten

Interkommunales Netzwerk re@di 
strebt nach der offenen Region

Das interkommunale Netzwerk re@
di - regional.digital lud Ende Okto-
ber zum vierten Plenum ein. Die 
Veranstaltung fand im malerischen 
Schloss Ettlingen statt und ermög-
lichte den Austausch zwischen 
Vertreterinnen und Vertretern aus 
allen re@di-Kommunen sowie den 
re@di-Stadtwerken. “re@di ist für 
die Entwicklung der digitalen Trans-
formation in unserer Verwaltung 
und der Region ein nicht mehr weg-
zudenkender Baustein. Der offene, 
vertrauensvolle Austausch und die 
Entwicklung von innovativen Pro-
jekten in der smarten Verwaltung 
und Stadt machen das Netzwerk 
zu einem großen Gewinn. Ich bin 
sehr froh, dass unsere Stadt Teil des 
Netzwerkes ist”, so der Brettener 
Bürgermeister Michael Nöltner.

Schwerpunkt Sensorik
Thematisch lag der Fokus dieses Mal 
auf der “Open Region Mittelbaden”, 
d. h. dem Einsatz von Sensoren im 
kommunalen Kontext, dem Aufbau 
einer offenen Netzinfrastruktur 
sowie dem Umgang mit Daten. 
Dank dem Einsatz vieler hunderter 
Sensoren und der Entwicklung 
der Infrastruktur zählt re@di zu 
den kommunalen Vorreitern auf 
diesem Gebiet. Grundlage für das 
gemeinsame Vorgehen ist das re@
di-Strategiepapier, das bereits 2021 
von den Oberbürgermeisterinnen 
und Oberbürgermeistern der Ver-
bundstädte unterzeichnet wurde.

Inspiration aus nationalen und 
internationalen Projekten
In seinem Vortrag erörterte der 
diesjährige Gastredner Steffen 
Hess, Fraunhofer IESE, die Vorteile 
der Sensorik für die offene Region 
Mittelbaden. Hess ist Leiter der 
Hauptabteilung “Digital Innovation 
& Smart City” und renommierter 
Experte für die Entwicklung smar-
ter Regionen. Die Anwendung 
von Sensorik bietet nicht nur eine 
Fülle von Möglichkeiten zur da-
tenschutzsicheren und anonymen 
Datenerfassung, sondern spielt 
auch eine entscheidende Rolle bei 
der Schaffung einer intelligenteren 
und effizienteren Infrastruktur. Mit 
seiner Präsentation bot er spannen-
de Einblicke und Inspiration, die 
auch für Mittelbaden spannende 
Perspektiven eröffnen.

Praktisch erleben statt theore-
tisch diskutieren
Auf dem "Markt der funkenden 
Dinge" luden Mitarbeitende aus 
den re@di-Städten und Stadtwerken 
sowie der Sensorik-Dienstleister 
mhascaro anschließend zu einer 
beeindruckenden Ausstellung ein, 
die die aufregende Welt der vernetz-
ten Sensoren und ihre vielfältigen 

Anwendungsfälle eindrucksvoll 
präsentierte. Viele der gezeigten 
Sensoren sind auch schon im kom-
munalen Einsatz, zum Beispiel sen-
sorgesteuerte Straßenlampen, die 
automatisch die Dämmerung er-
kennen, Pegelmesser, die bei Stark-
regen oder Hochwasser rechtzeitig 
Alarm auslösen oder Sensortechnik 
mittels denen das intelligente Netz 
überwacht werden kann. Mit dem 
Ausstellungskonzept konnten die 
Teilnehmenden einen faszinie-
renden und praktischen Einblick 
in Anwendungsfälle sowohl der 
Stadtverwaltung als auch der Stadt-
werke gewinnen. Die Ausstellung 
zeigte, wie intelligente Sensoren 
in der Lage sind, Städte effizienter 
und lebenswerter zu gestalten. 
Dazu wurden eigens Exponate 
entwickelt, mit denen die Funk-
tionsweise eindrucksvoll gezeigt 
werden konnte.

Mehrwert von Sensorik
Die Nutzung von Sensoren er-
streckt sich über zahlreiche Berei-
che und bietet einen erheblichen 
Mehrwert in unserer modernen 
Gesellschaft. Sensoren sind in 
der Lage, physische oder Umwelt-
daten zu erfassen und in digitale 
Informationen umzuwandeln, was 
es ermöglicht, präzise Informatio-
nen in Echtzeit zu sammeln. Dies 
ermöglicht eine breite Palette von 
Anwendungen, angefangen bei 
der Überwachung der Umwelt-
qualität, Verkehrssteuerung und 
autonomem Fahren bis hin zur Ge-
sundheitsvorsorge und Industrieau-
tomatisierung. Der Mehrwert von 
Sensoren liegt in ihrer Fähigkeit, 
Daten zuverlässig zu sammeln, 
Prozesse zu optimieren, Kosten zu 
reduzieren, Sicherheit zu verbes-
sern und innovative Lösungen in 
nahezu jedem Sektor zu schaffen. 
Mit der ständigen Weiterentwick-
lung und Miniaturisierung von 
Sensortechnologien eröffnen sich 
immer neue Möglichkeiten, um 
unser Leben in der re@di-Region 
komfortabler, effizienter und siche-
rer zu gestalten.

re@di - regional.digital
re@di ist das mit dem “Preis für 
gute Verwaltung” ausgezeichnete 
interkommunale Netzwerk aus 
neun Städten in Mittelbaden. Dazu 
gehören neben der Melanchthon-
stadt Bretten auch die Städte 
Baden-Baden, Bruchsal, Bühl, 
Ettlingen, Gaggenau, Rastatt, 
Rheinstetten und Stutensee. Das 
gemeinsame Ziel ist es, die digitale 
Transformation voranzutreiben: 
Dazu gehören moderne, digita-
lisierte Verwaltungen und eine 
digitale, nachhaltige Stadt- und 
Regionalentwicklung. (red)

re@di-Plenum im Schloss Ettlingen zum Thema Sensorik                                Foto: re@di

Führungen durch Bretten
Die Tourist-Info bietet auch in 
den letzten beiden Monaten des 
Jahres verschiedene öffentliche 
Führungen durch die Brettener 
Altstadt an. 
So können Teilnehmer am Freitag, 
10. November, um 20 Uhr der Tür-
merin auf einer nächtlichen Runde 
durch das mittelalterliche Bretten 
folgen und die historische Altstadt 
bei einem unterhaltsamen und 
abwechslungsreichen Rundgang 
auf ganz besondere Weise erleben. 
Gewandet und ausgerüstet mit La-
ternen, führt die Türmerin zu den 
Sehenswürdigkeiten der Stadt und 
unterhält mit allerlei Anekdoten.
Am Sonntag, 19. November, führt 
ab 11 Uhr ein neu gestalteter 
Rundgang mit dem Titel „Wandel 
und Aufbruch – Bretten um 1900“ 
zu den Wurzeln des modernen 
Brettens. Industrialisierung und 
Zuwanderung veränderten die 
Kleinstadt im Kraichgau um die 
Jahrhundertwende massiv. Verän-
derte gesellschaftliche Herausfor-
derungen sorgten für Neubauten, 
die das Brettener Stadtbild noch 
heute prägen. 

Einblick in die Geschichte und die 
Geschichten der Melanchthonstadt 
bekommen die Teilnehmer bei einer 
öffentlichen Führung am 3. De-
zember. Der Stadtführer führt die 
Gäste ab 11 Uhr durch den beein-
druckenden historischen Stadtkern 
und berichtet viel Interessantes und 
Wissenswertes über Pfeiferturm, 
Schweizer Hof und Co.
Wuchtige Wehrtürme, markante 
Kirchtürme, der frühere Wohnturm 
des Vogts – Türme prägen Brettens 
Stadtbild seit Jahrhunderten. Kaiser 
und Könige, Stadtherren und Be-
wohner, Händler und Handwerker; 
sie alle lebten im Schatten und im 
Schutz dieser Türme. Am 9. Dezem-
ber wandelt um 15 Uhr ein Rund-
gang auf den Spuren der Geschichte 
und zeigt, welche Bauten bis heute 
das Stadtbild prägen.
Treffpunkt ist bei allen Führungen 
der Marktbrunnen am Marktplatz. 
Die Kosten betragen 5 Euro, Anmel-
dung über die Tourist-Info (Tel. 07252 
583710, touristinfo@bretten.de) 
oder online über die Volkshoch-
schule (www.vhs-bretten.de) ist 
erforderlich. (red)

Kindergartenanmeldung für 
das Kindergartenjahr 2024/25
Alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.09.2024 bis zum 01.07.2025 einen 
Betreuungsplatz benötigen, müssen bis zum 15. Dezember 2023 
angemeldet werden. Die Anmeldung erfolgt ganz komfortabel über 
das Online-Portal „Little Bird“.
Das Portal ist über die Homepage der Stadt Bretten 
zu erreichen unter www.bretten.de/KITAS sowie über 
den QR-Code. Weitere Auskünfte erhalten Sie im Amt 
Bildung und Kultur, Tel. 07252/921-442 oder -444 sowie 
per E-Mail an: kiga@bretten.de. (red)



bei der 

KulturStadt Bretten

Ab 22.11.2023, Sonderausstellung
100 Jahre Rainer Dorwarth – eine Retrospektive
Die Ausstellung zeigt das facettenreiche Werk Rainer Dorwarths, das ne-
ben Aquarellen, Holzdrucken und Federzeichnungen zahlreiche weitere 
Techniken umfasst.

Mi 06.12., 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Schutzengelbasteln 
Wir basteln weihnachtliche Schutzengelfiguren aus buntem Vlies. 
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 29.11., 4 Euro, Alter: 6-10 Jahre

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten
www.erlebe-bretten.de	

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3		
75015 Bretten		
Tel.: 07252 583710	
Email: touristinfo@bretten.de

Knödelvariationen, 232-30559        
Von Kartoffelknödel, Leberknödel, Curryknödel über Laugen-Speck-
Knödel bis hin zu der klassischen Semmelknödel-Variante ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Natürlich dürfen Tipps und Tricks zur fleisch-
lichen Beilage in diesem Kurs nicht fehlen. 
Di 14.11., 18-21 Uhr, 20 Euro, zzgl. 15 Euro Lebensmittelkosten

Webseminar: Pivot-Tabellen mit Excel, 232-50124        
Mit der Pivot-Tabelle bietet Excel die Möglichkeit, dass Sie Daten aus 
einer Excel-Tabelle schnell und einfach auswerten können. Neben der 
grundlegenden Einführung in das Thema zeigt der Dozent anhand 
verschiedener Beispiele Einsatzszenarien für Pivotanwendungen. Die 
Erstellung einer Pivot-Tabelle erfordert keine Vorkenntnisse und Sie be-
nötigen keine komplizierten Funktionen. 
Do 16.11., 17-20 Uhr, 36 Euro

Nachtfotografie - Tipps und Tricks, 232-21103        
Zunächst wird auf die Einstellmöglichkeiten der Kamera eingegangen 
und wie diese bei der Nachtfotografie einsetzbar sind. Wie wirkt sich 
der Einfluss der Blende und der Belichtungszeit auf die Bilder aus? 
Ebenso wichtig sind grundlegende Gestaltungsfragen bei der Fotogra-
fie und wie man diese gezielt einsetzen kann. Bei der dann folgenden 
Tour durch Bretten werden wir das Besprochene ausgiebig ausprobie-
ren und erarbeiten. Benötigt wird ein Stativ und, sofern vorhanden, ein 
Fernauslöser.
Fr 17.11., 20-23 Uhr, Ersatztermin bei sehr schlechtem Wetter: Fr 24.11., 20-23 Uhr, 
20 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Fr 18.11., 16 Uhr, Stadtbücherei
Bundesweiter Vorlesetag mit Bürgermeister Michael Nöltner, 
dem Räuber Hotzenplotz und einer Mondrakete
Bereits seit 2004 ist der bundesweite Vorlesetag auf gemeinsame Initia-
tive von DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung Deutsch-
lands größtes Vorlesefest und ein öffentliches Zeichen, um alljährlich am 
dritten Freitag im November fürs Vorlesen zu begeistern.
Mit Bürgermeister Michael Nöltner und der abenteuerlichen Geschich-
te von Otfried Preußler, der dieses Jahr 100 Jahre alt geworden wäre, 
beteiligt sich die Stadtbücherei an diesem Vorlesefest für Vorschul- und 
Grundschulkinder. 
Dauer ca. 45 Min. Der Eintritt ist frei.  Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert.

Mi 29.11., 16:30–17:30 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesen mit Hand und Fuß 
Für unsere Kleinen ist Vorlesen das Größte. Mit dem Vorlesen lassen 
sich liebenswerte Rituale gestalten, die Entspannung, Nähe und Ver-
trautheit bringen. Aber wie liest man richtig vor? Wie wählt man das 
passende Buch aus? Und wie erlebt das Kind Vorlesen? Reichlich Tipps 
und Ideen für spannende Lesezeiten gibt es bei dieser Veranstaltung.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist erforderlich über die Volkshochschule Bretten 
(www.vhs-bretten.de, 07252 583718).

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14 – 17 Uhr, Sa/So 11 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr

Sa 11.11., 19:30 Uhr, Melanchthonhaus Bretten
Musik und Literatur mit Heisam Abbas und dem Duo Sapato Novo
„Von Narren und Pechvögeln“ – Geschichten von Isaac B. Singer
Tickets: 14 Euro, erm. 13 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

Fr, 10.11., 18 Uhr, St. Laurentiuskirche & Marktplatz
St. Martinsfeier der Stadt Bretten 
Nach einem ökumenischen Gottesdienst in der St. Laurentiuskirche zie-
hen die Kinder mit ihren Laternen zum Marktplatz.

KulturStadt

Fr 10.11., 20 Uhr, Marktplatz
Abendlicher Rundgang mit der Türmerin
Folgen Sie der Türmerin auf einer nächtlichen Runde und erleben Sie die 
historische Altstadt bei einem unterhaltsamen und abwechslungsreichen 
Rundgang auf ganz besondere Weise. Gewandet und ausgerüstet mit 
Laternen, führt Sie die Türmerin zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt.
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

So 19.11., 11 Uhr, Marktplatz
Wandel und Aufbruch – Bretten um 1900
Industrialisierung und Zuwanderung veränderten Bretten um die Jahr-
hundertwende massiv. Neue gesellschaftliche Herausforderungen sorg-
ten für Neubauten, die unser Stadtbild noch heute prägen. 
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Fr 17.11., 19:30 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Klangspuren
Nachtlieder aus Romantik und Belle Époque
Holger Schumacher, Tenor; Matthias Alteheld, Klavier

Die Nacht mit ihren vielfältigen atmosphärischen Schattierungen besitzt 
für Kunstschaffende eine besondere, zuweilen nahezu magische Anzie-
hungskraft. Im Kunstlied der Romantik und der Belle Époque spiegelt 
sich dies in einer Fülle faszinierender Nachtstücke, von denen einige der 
schönsten Eingang in das Konzertprogramm gefunden haben. Holger 
Schumacher und Matthias Alteheld entführen die Zuhörer auf eine nächt-
liche Gefühlsreise voll Geheimnis, Schauer, Verlockung und Betörung.

Tickets: 14 Euro, erm. 9 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

Badische Landesbühne
Do  30.11., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Schöne Bescherungen  
Komödie von Alan Ayckbourn

Genussvoll zerpflückt Alan Ayckbourn, der eng-
l ische „Meister der Farce“, den festtäglichen 
Wahnsinn. Ein turbulentes Theatervergnügen. 
Tickets: Kat. I. 16 Euro / erm.11 Euro, Kat. II. 13 Euro / erm. 11 
Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

Fr 10.11., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Unmöglich Mit: Maurice Grange und  Patrick Johansson. 

Durch Zauberkunst und Jonglage bringen Maurice Grange und Patrick 
Johansson die Physik an ihre Grenzen. 

Ausverkauft

Ausstellung Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16:30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

07. - 24.11., Foyer Rathaus Bretten
Frieden geht anders!
Wanderausstellung Zentrum Ökumene der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau  

Di 14.11., 19 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Briefe gegen das Vergessen
Szenische Lesung von Anton Ottmann mit Musik und begleitenden  
Bildern aus dem Leben der jüdischen Familie Oppenheimer.
Eintritt frei

So 19.11., 18 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Kunst von Yasmina Reza, Eine Aufführung des Teatro Gillardo

Serge kauft sich eines Tages ein „weißes Bild mit weißen Streifen“, was 
sein Freund Marc gar nicht verstehen kann. Der gemeinsame Freund 
Yvan ist unfähig, zwischen den beiden zu vermitteln. Bei einem gemein-
samen Treffen kommt es zur Aussprache und schließlich zur Eskalation…
Tickets: 10 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

KulturStadt

Friedenstage

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de		
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Stadtteilnachrichten

Ruit

Diedelsheim

Bauerbach

Büchig

Neibsheim

Gölshausen

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Gölshausen ist 
bis auf weiteres nur donnerstags von 
15-18 Uhr geöffnet. Die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers findet in jeder un-
geraden Kalenderwoche von 18-19 Uhr 
statt. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder an 
die Fachämter der Stadt Bretten.

Adventsfenster in Bauerbach
Die Adventszeit steht vor der Tür und 
wir wollen das Adventsfenster in Bau-
erbach auch dieses Jahr fortführen. In 
der Zeit vom 1. bis 24. Dezember soll 
täglich ein Adventsfenster geöffnet 
werden. Die Dekoration des Fensters 
darf jeder selbst gestalten. Wichtig ist, 
dass das Datum von außen sichtbar 
und das Fenster beleuchtet ist. Wer 
möchte, kann gerne Getränke und 
Gebäck anbieten. Die Dekoration 
sollte bis zum 6. Januar 2024 bestehen 
bleiben, damit man sie auch während 
der Weihnachtszeit noch anschauen 
kann. Anmeldungen bitte bis zum 
12. November an: Anja Ament, 
Tel.: 07258/925481, oder Christa 
Hartmann, Tel.: 07258/927563. Eine 
Adressliste der Adventsfenster wird 
im Amtsblatt und als Aushang an 
der Ortsverwaltung veröffentlicht. 
Wir freuen uns über rege Beteiligung!

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Ruit ist bis auf 
weiteres nur Dienstagvormittags von 
9-12 Uhr geöffnet. Die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers findet donnerstags 
von 17-18:30 Uhr statt. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder an die entspre-
chenden Fachämter der Stadt Bretten.

Abholung der Kerwe
Dieses Jahr findet am Sonntag, 12. 
November, wieder die traditionelle 
Abholung der Kerwe in Bauerbach 
statt. Die Kerwe wird um 14 Uhr 
wie gewohnt vom Musikverein an 
der Bushaltestelle am Ortsausgang 
Richtung Bretten abgeholt. Das Ziel 
des Umzuges durchs Dorf ist der Hof 
des Ortsvorstehers. 
Mit der traditionellen Besetzung der 
Zunftfiguren auf dem Kerwewagen 
und einer würzigen Kerwerede möch-
te ich alle Bauerbacher Bürgerinnen 
und Bürger sowie auch Gäste aus nah 
und fern herzlich einladen. 
Am Sonntag sorgt die Pfarrgemeinde 
im Pfarrheim für einen guten Mit-
tagstisch. Die Landfrauen bieten am 
Nachmittag in der Alten Schule Kaf-
fee und selbst gebackenen Kuchen an. 

Neibsheimer Martini-Kerwe
Am Wochenende vom 10.-12. Novem-
ber feiert Neibsheim seine traditionel-
le „Martini-Kerwe“.
Den musikalischen Auftakt gestaltet 
die Tanz- und Partyband Romanticas 
am Freitag, 10. November, beim 
Kerwetanz des FC Neibsheim in der 
Talbachhalle, Einlass ab 19 Uhr.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am Kerwe-
Montag, 13. November, geschlossen. 
Am Dienstag, 14. November, sind wir  
wieder zu den normalen Öffnungszei-
ten für Sie da.

Kuchenverkauf beim Adventscafé
Liebe Gölshäuser Bürgerinnen und 
Bürger, anlässlich unseres diesjährigen 
Adventscafés würden wir uns über 
zahlreiche Kuchenspenden sehr freuen.
Hierfür bitten wir um Rückmeldung 
in der Ortsverwaltung und freuen uns 
über Ihre tatkräftige Unterstützung.
Herzlichen Dank im Voraus,
Ihr Ortsvorsteher Timo Grahm

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zu einer öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrats Büchig am 
Donnerstag, 16. November, um 18:30 
Uhr im Rathaus Büchig
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bürgerfragestunde
TOP 3: Bauanträge
TOP 4: Fortschreibung Regionalplan 
von Wind- bzw. Solarenergie
•	 Planungen für Bretten – bzw. 

Büchig und Umgebung
TOP 5: Frühlingstraße 
•	 Vergabe der Bauarbeiten 
•	 Bürgerinformation
•	 Sperrungen
TOP 6 :  Bürger we ihnacht  am 
10.12.2023
TOP 7: Verschiedenes
•	 Ausschreibung Grünanlagen-

pflege
•	 Verschiedenes
TOP 8: Fragen außerhalb der Tages-
ordnung
Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher

St. Martinsfeier am 13. November
Der Bürgerverein Diedelsheim lädt 
zur Wiese an der Festhalle zu St. 
Martin ein. Wahrscheinlich sind 
schon viele Laternen gebastelt und 
warten auf den Einsatz. Und weil der 

Martinstag auf das Wochenende fällt, 
wird in Diedelsheim erst am Montag, 
13. November, um 18 Uhr gefeiert.
Ein richtig schönes Feuer, das gut die 
Dunkelheit erhellt, wird schon von 
Weitem zu sehen sein. Die Jugend-
feuerwehr wird wieder die Kinder der 
Kindergärten zum Platz begleiten, wo 
dann der Posaunenchor die eingeüb-
ten Lieder begleitet. Natürlich kommt 
St. Martin auf seinem Ross, um seinen 
Mantel mit dem Bettler zu teilen.
Alle Beteiligten freuen sich auf viele 
Kinder, Eltern, Großeltern und andere 
Besucher, denn im Anschluss besteht 
die Möglichkeit bei Kinderpunsch, 
Glühwein, Wienerle und Brezeln gute 
Gespräche zu führen.

Am Sonntag, 12. November, wird ab 
13:30 Uhr der Kerwejahrgang 2005 
am Neuflizer Platz seine Kerwerede 
vortragen. Dabei werden die lokalen 
Ereignisse der vergangenen Monate 
mit Humor und Ironie beleuchtet. Der 
Musikverein wird die Rede musikalisch 
umrahmen, der Männergesangverein 
mit Getränken und heißen Würsten 
bewirten. Nach der Kerwerede lädt der 
Männergesangverein Liederkranz zu 
Kaffee und Kuchen in das Sängerheim 
ein. Der Förderverein der Pf.-Wolfram-
Hartmann-Schule wird auf der Veran-
staltungsbühne Spiele für Kinder wie 
Dosenwerfen u. a. anbieten.

Vermessungsarbeiten in Bauerbach
Vom 21. bis 23. November finden 
im Zuge der Flussgebietsuntersu-
chung des Bauerbachs Gewässer-
Vermessungen in und um Bauer-
bach statt. Hierbei werden vom 
Bauerbach das Gewässer sowie die 
Bauwerke vermessen. Diese Arbei-
ten werden durch das Ingenieur-
büro Wald+Corbe aus Hügelsheim 
ausgeführt. Zur ordnungsgemäßen 
Durchführung der Vermessungs-
arbeiten kann es notwendig sein, 

Unterschriftenliste überreicht

712 Unterschriften wurden an Verkehrsminister Winfried Hermann (Dritter von links) überreicht. 
In Stuttgart dabei waren Bürgermeister Michael Nöltner, Wolgang Weber, der stellvertretende 
Ortsvorsteher Frank Müller, die Landtagsabgeordnete Andrea Schwarz und Ortschaftsrat Kuno 
Lohner (von links).                                                                Foto: Ortsverwaltung Bauerbach

Mit dem Fahrplanwechsel im Dezem-
ber 2022 verlor der Brettener Stadtteil 
Bauerbach einen Zughalt pro Stunde 
- und zwar ausgerechnet den des Eil-
zugs RE 45, mit dem Karlsruhe und 
Heilbronn sehr attraktiv und schnell 
zu erreichen wären.
Der Bauerbacher Ortschaftsrat sowie 
die Bürgerinnen und Bürger haben sich 
mit diesem schmerzlichen Verlust nicht 
abgefunden und eine Unterschriften-
sammlung initiiert, mit der eine Rück-
kehr zum alten System mit stündlichem 
Halt des RE in Bauerbach gefordert 
wird. Die Liste mit 712 Unterschriften 

Privatgrundstücke zu betreten. 
Grundsätzlich ist der Träger der 
Unterhaltungslast laut § 101 WHG 
dazu berechtigt, Grundstücke 
sowie Anlagen am Gewässer zu 
betreten. Die Stadt Bretten bittet 
die Anwohner bzw. Anlieger um 
ihr Verständnis. Für Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an das Amt 
Bauen, Gebäudemanagement und 
Umwelt, Herr Sebold, Telefon: 
07252/921-638. (red)

überreichte eine Bauerbacher Delega-
tion nun im Beisein von Bürgermeister 
Michael Nöltner, der dieses Anliegen 
unterstützt, dem baden-württember-
gischen Verkehrsminister Winfried 
Hermann in Stuttgart. 
"In Zeiten, in denen es politisch ge-
wünscht ist, dass die Bevölkerung mehr 
auf öffentliche Verkehrsmittel umsteigt, 
kann es nicht sein, dass die Taktung 
der Eilzüge reduziert wird. Damit die 
Verkehrswende gelingen kann, muss 
das Angebot der Bahnen ausgebaut 
und nicht reduziert werden", hieß es im 
überreichten Schreiben. (maw)

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Neibsheim am Mittwoch, 15. 
November, um 18 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Bekanntgaben/Verschiedenes
TOP 3: Bürgerinnen und Bürger 
haben das Wort
Mit freundlichen Grüßen
Michael Koch, Ortsvorsteher

Fundsache
In Bauerbach wurde eine Brille gefun-
den. Der/die Eigentümer/in kann sie 
während den Öffnungszeiten in der 
Ortsverwaltung abholen.
Fußweg Bürgerstr.-Rosenstr.
Wir möchten darüber informieren, 
dass der Fußweg von der Bürgerstraße 
zur Rosenstraße (Christoph-Adolf-
Weg) je nach Wetterlage noch bis vor-
aussichtlich Mitte Dezember gesperrt 
sein wird.

Folge uns auf 
Instagram unter 
#stadtbretten

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
stadt.bretten



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Amtsblatt vom 08.11.2023
Seite 4

Amtsblatt der Stadt Bretten 
Einsendungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Bretten bitte ausschließlich an presse@bretten.de adressieren. 

Mitteilungen aus den Stadtteilen müssen über die jeweilige Ortsverwaltung gemeldet werden. Redaktionsschluss ist jeweils 
immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu redigieren. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 11.11.2023
18:00 Uhr Altenheim Im Brückle 
Gottesdienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 12.11.2023
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Pfr. Bönninger
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Pfr. Bönninger
Mittwoch, 15.11.2023
19:00 Uhr St. Laurentius Kirche 
Ökum. Friedensgottesdienst Pfr. 
Maiba/Pfr. Becker-Hinrichs

Stadtteil Büchig
Sonntag, 12.11.2023
11:00 Uhr Kath. Kirche Büchig 
Ökum. Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 09.11.2023
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
Freitag, 10.11.2023
16:30 Uhr Mädchenjungschar im  
Gemeindezentrum
Samstag, 11.11.2023
09:30 Uhr KONFI-Tag im Gemein-
dezentrum
Sonntag, 12.11.2023
09:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. D. 
Nelson
09:30 Uhr Kindergottesdienst im Ev. 
Gemeindezentrum
Dienstag, 14.11.2023
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
Mittwoch, 15.11.2023
10:30 Uhr Treffen des Besuchsdiens-
tes im Gemeindezentrum
13.-18.11.2023: Bethel-Kleidersammlung

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 11.11.2023
09:30 Uhr KONFI-Tag im Gemeinde-
zentrum Diedelsheim
Sonntag, 12.11.2023
09:30 Uhr Gottesdienst - Kollekte  
Partnerkirchen Gustav-Adolf-Werk 
Pfr. Becker-Hinrichs
Mittwoch, 15.11.2023
10:30 Uhr Treffen des Besuchsdienstes 
im Gemeindezentrum Diedelsheim
13.-18.11.2023: Bethel-Kleidersammlung

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 12.11.2023
11:00 Uhr Kath. Kirche Büchig 
Ökum. Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 09.11.2023
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Posaunenchor
Sonntag, 12.11.2023
11:00 Uhr Gottesdienst Pfr. D. Becker-
Hinrichs
Montag, 13.11.2023
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 08.11.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 10.11.2023
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 12.11.2023
09:30 Uhr Mundartgottesdienst Pfr. 
Wolfgang Müller
Montag, 13.11.2023
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 15.11.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 12.11.2023
St. Wolfgang Sprantal: kein Gottesdienst
St. Stephan Nußbaum:
11:00 Uhr Mundartgottesdienst Pfr. 
Wolfgang Müller

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 10.11.2023
17:00 Uhr Martinsfeier anschl. Mar-
tinszug Pfr. Maiba
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag, 11.11.2023
17:00 Uhr Festgottesdienst mit Spen-
dung des Firmsakramentes Pfr. Maiba
Sonntag, 12.11.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Mittwoch, 15.11.2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
19:00 Uhr Ökum. Friedensgottes-
dienst

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Freitag, 10.11.2023
17:00 Uhr Martinsfeier anschl. Mar-
tinszug
Samstag, 11.11.2023
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis
Sonntag, 12.11.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier anschl. 
Kerwe-Essen Pfr. Streicher
Mittwoch, 15.11.2023
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 09.11.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Streicher

Samstag, 11.11.2023
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 12.11.2023
11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 10.11.2023
17:00 Uhr Martinsfeier anschl. Mar-
tinszug
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag, 11.11.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier - mitge-
staltet vom Männergesangverein Pfr. 
Streicher
Montag, 13.11.2023
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 12.11.2023
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 14.11.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Evange l i sc h -Fr e ik ir c h l i c he 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 10.11.2023
19:00 Uhr Jugend JUMP
Samstag, 11.11.2023
10:00 Uhr Royal Rangers
Sonntag, 12.11.2023
10:00 Uhr Gottesdienst & Livestream; 
www.efg-bretten.de Pastor Ph. Browne
Dienstag, 14.11.2023
20:00 Uhr Bibelforum Pastor Ph. 
Browne
Mittwoch, 15.11.2023
19:00 Uhr StartUP@home (Treff 18+)

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag 11.11.2023
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis 
(15 - 21 J.)
Sonntag, 12.11.2023
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst 
(mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 08.11.2023
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 12.11.2023
17:30 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten: 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Samstag, 11.11.2023
09:30 Uhr Kreiskongress: Warte sehn-
süchtig auf Jehova
Mittwoch, 15.11.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Wa-
rum kann man der Bibel vertrauen?/
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 08.11.2023
20:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 11.11.2023
10:00 Uhr Zentraler Religions- und 
Konfirmandenunterricht - Kirche 
Bruchsal (Friedhofstr. 68)

Sonntag, 12.11.2023
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule für Kinder, dann Kaffeebar
Mittwoch, 15.11.2023
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 08.11.2023
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 10.11.2023
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 
13 Jahre), Infos unter 07252/78024
Sonntag, 12.11.2023
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 14.11.2023
19:00 Uhr Kupferhälde, Themen-
abend in der Serie „Der rote Faden
durch die Bibel“, Einladung an alle
Frauen; Anmeldung: 07252/78024
Mittwoch, 15.11.2023
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 12.11.2023
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Livepredigt mit Daniel Heer
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Die Bestellfrist für die diesjährige Obstbaumaktion ist bereits verstrichen.
Wir bedanken uns bei allen Brettenerinnen und Brettenern, die das 

Angebot so zahlreich in Anspruch genommen haben!

Die Ausgabe erfolgt am
Samstag, 11. November 2023, von 9 bis 11 Uhr

auf dem Gelände des Baubetriebshofs Bretten, Salzhofen 8.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter Tel. 07252/9499-0.
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Wir bedanken uns bei allen Brettenerinnen und Brettenern, die das Angebot 
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Brettener Obstbaumaktion 2023

Fruchtsträucher abholen
am 11. November

Vielen Dank an alle, die auch dieses Jahr wieder zahlreich Frucht- 
sträucher bestellt haben und damit einen wichtigen Beitrag leisten,

um den Rückgang der Artenvielfalt zu stoppen. 

Ausgabe der bestellten Fruchtsträucher am:
Samstag, 11. November 2023, von 9 bis 11 Uhr

auf dem Gelände des Baubetriebshofs Bretten,
Salzhofen 8 (hinter den Stadtwerken)

Bitte beachten Sie, dass nur Barzahlung möglich ist. Sie können uns 
unterstützen, wenn Sie Ihren Betrag möglichst passend mitbringen.

Mobile Schadstoffsammlung am
10. November in Dürrenbüchig entfällt
Der Abfal lwir tschaf tsbetr ieb 
(AWB) des Landkreises Karlsruhe 
gibt bekannt, dass der Termin der 
mobilen Schadstoffsammlung am 
Freitag, 10. November, 14:05-14:35 
Uhr, in Dürrenbüchig leider ent-
fallen muss. Grund dafür ist die 
Sperrung der Bundesstraße und 
die damit verbundene Umleitung, 
weshalb der vorgesehene Zeitraum 
nicht eingehalten werden kann.
Der AWB und die Stadtverwal-
tung bitten die Bevölkerung um 
Verständnis.

Bei der Schadstoffsammlung kön-
nen alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe giftige und 
umweltschädliche Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen abgeben. 
Die Termine sind im Abfuhrkalen-
der abgedruckt oder können im 
Internet abgerufen werden unter: 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de 
unter der Rubrik "Aktuel les/ 
Termine/Schadstoffmobil". Fragen 
zur Schadstoffsammlung werden 
über das AWB-Servicetelefon be-
antwortet (Tel.: 0800/2982020). (red)

Neuer Band der "Fragmenta
Melanchthoniana" erschienen

Band 8 der "Fragmenta Me -
lanchthoniana" ist im Verlag re-
gionalkultur erschienen. Die Reihe 
mit wissenschaftlichen Veröffent-
lichungen zu theologisch-histori-
schen Themen der Reformations- 
und Frühen Neuzeit entsteht in 
Kooperation mit der Europäischen 
Melanchthon-Akademie Bretten. 
Herausgeber ist der Direktor der 
Forschungseinrichtung, Prof. Dr. 
Günter Frank.
Das Thema des jüngsten Bands ist 
v. a. das "September-Testament", 
Martin Luthers Übersetzung des 
Neuen Testaments von 1522. Im 
vergangenen Jahr lag das Erschei-
nen 500 Jahre zurück. Dieses 
Jubiläum war Anlass für zahlreiche 
Vortragsveranstaltungen, die im 
Melanchthonhaus stattfanden. 

Deren Verschriftlichung bestimmt 
hauptsächlich den Inhalt des jüngs-
ten Sammelbands. Die Beiträge 
unterschiedlicher Autorinnen und 
Autoren stellen Luthers Überset-
zung in den Kontext des europä-
ischen Bibelhumanismus, einer 
Bewegung, die sich vom 13. bis ins 
17. Jahrhundert ersteckte.
Ergänzt werden die Aufsätze von 
Artikeln, die aus den traditionsrei-
chen Brettener Sonntagsvorträgen 
hervorgegangen sind. Das Buch 
enthält Texte von Hendrik Stössel, 
Maria Lucia Weigel, Matthias Dall’ 
Asta, Tobias Jammerthal, Wim 
François, Martin Schneider, Hart-
mut Günther, Mariano Delgado, 
Herman J. Selderhuis und Johannes 
Ehmann (ISBN 978-3-95505-405-2, 
Preis: 22,80 Euro). (red)

Von Narren und Pechvögeln:
Geschichten von Isaac B. Singer

Beim Gastspiel "Von Narren und 
Pechvögeln" im Melanchthonhaus 
liest Schauspieler Heisam Abbas am 
Samstag, 11. November, 19:30 Uhr, 
im Melanchthonhaus Bretten Ge-
schichten von Isaac B. Singer. Das 
Duo Sapato Novo mit Waldemar 
Bischke (Klarinette) und Till Ober-
leither (Gitarre) gibt die passende 
Musik dazu. 
Die Geschichten des Nobelpreisträ-
gers bezaubern durch die Fülle an 
exzentrischen und außergewöhn-
lichen Charakteren und lassen 
einen erst nach der letzten Zeile 
wieder los. Isaac B. Singer führt 

mit unerschöpflicher Phantasie in 
eine literarische Welt, die sowohl 
paradiesisch, exotisch, als auch hu-
morvoll, traurig, merkwürdig und 
doch wieder vertraut erscheint.
Eintrittskarten zu 14 Euro, ermäßigt 
13 Euro, sind bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse 
erhältlich.
Die Veranstaltung wird unterstützt 
aus Landesmitteln durch die Ar-
beitsstelle für literarische Museen 
in Baden-Württemberg.
Weitere Infos gibt es unter Telefon 
07252/9441-10 sowie per E-Mail an: 
info@melanchthon.com. (red)

Infoveranstaltungen des Tages- 
elternvereins im November

Termine der Infoveranstaltungen:
- 8. November, 19 Uhr, Badische 
Kelter, Marktplatz 4, Kürnbach
- 15. November, 9:30-11:00 Uhr, 
Haus der Begegnung in Bruchsal
(Um Voranmeldung zu den Info-
veranstaltungen am 8. und 15. No-
vember wird gebeten unter Telefon 
07251/981 987-0.)

Sie suchen eine berufliche Verän-
derung? Sie interessieren sich für 
eine selbstständige Tätigkeit? Sie 
haben Freude, Kinder bei ihrer 
Entwicklung zu begleiten und zu 
fördern? Sie zeichnen sich durch 
Verantwortungsbewusstsein und 
Zuverlässigkeit aus? Dann sollten 
Sie unsere Infoveranstaltung zur 
Qualifizierung zur Tagespflegeper-
son besuchen!
Wir informieren Sie über die Inhalte 

und den Ablauf der Qualifizierung 
und die Tätigkeit als Tagespflegeper-
son. Wir freuen uns auf Sie!
Ein neuer Kurs startet bereits im 
Januar 2024!
Ihr Ansprechpartner für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in Bretten ist Frau Peschel, 
Telefon 07251 981 987-1, E-Mail: 
i.peschel@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können nach 
Vereinbarung gerne angeboten 
werden. (red)

Foto: Tageselternverein Bruchsal e. V.

Stiftskirche   Foto: Claudia & Gerald Herr

Offenlage der vorläufigen Ergebnisse 
der Kommunalen Wärmeplanung 

Die Stadt Bretten ist als Große Kreisstadt nach dem Klimaschutz- und 
Klimawandelanpassungsgesetz Baden-Württemberg (KlimaG BW) dazu 
verpflichtet, bis Ende 2023 eine Kommunale Wärmeplanung zu erstel-
len. Die Kommunale Wärmeplanung ist eine strategisch unverbindliche 
Fachplanung und umfasst einen Handlungsleitfaden für die klimaneutrale 
Wärmeversorgung in Bretten bis 2035. 

Die kommunale Wärmeplanung wird in Bretten gemeinsam mit der 
Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe erstellt. In enger Zusam-
menarbeit zwischen der Stadtverwaltung, den Stadtwerken Bretten und 
der Umwelt- und Energieagentur sowie weiteren Akteuren wird aktuell 
der Energieplan erarbeitet, so dass nun die Beteiligung der Öffentlichkeit 
entsprechend § 27 KlimaG BW erfolgen kann. Die vorläufigen Ergebnisse 
und Maßnahmen können vom 17.11.2023 bis zum 01.12.2023 anhand 
einer Dokumentation auf der Internetseite der Stadt Bretten unter www.
bretten.de/wirtschaft-energie-umwelt/kommunale-waermeplanung ein-
gesehen werden. Weiterhin sind in diesem Zeitraum die Unterlagen im 
Technischen Rathaus Bretten beim Amt Stadtentwicklung und Baurecht, 
Hermann-Beuttenmüller-Straße 6, 75015 Bretten, vor dem Zimmer  213, 
zur Einsicht öffentlich ausgelegt.

Äußerungen, Hinweise und Anregungen dazu können per E-Mail an 
bauleitplanung@bretten.de oder schriftlich per Post an das Amt Stadtent-
wicklung und Baurecht, Hermann-Beuttenmüller-Straße 6, 75015 Bretten, 
unter dem Stichwort „Offenlage Kommunale Wärmeplanung“ eingereicht 
werden. Die eingegangenen Stellungnahmen werden gesammelt und im 
Anschluss bearbeitet. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Auslegungsfrist abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung für das oben aufgeführte 
Verfahren unberücksichtigt bleiben können, sofern die Stadt deren Inhalt 
nicht kannte oder nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit der Planung nicht von Bedeutung ist.

Soweit personenbezogene Daten angegeben werden, werden diese aus-
schließlich zum Zweck der Durchführung des Verfahrens erhoben und 
verarbeitet. Auf weitere Hinweise zum Datenschutz, Datenerhebung 
und Datenschutzbeauftragten wird auf die Homepage der Stadt Bretten 
verwiesen unter www.bretten.de/datenschutzerklaerung. 
 
Bretten, 08.11.2023
 
Martin Wolff			      Michael Nöltner
Oberbürgermeister		     Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Pflegehinweis
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